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    apl. Prof. Dr. habil. Markus Linden 

 
A. PUBLIKATIONEN  
(ausschließlich abgeschlossene Arbeiten, Stand September 2021) 
 
1. BUCHPUBLIKATIONEN 

- Einschluss und Ausschluss durch Repräsentation – Theorie und Empirie am Beispiel 
der deutschen Integrationspolitik, Baden-Baden 2014: Nomos.  

- (Hg., zusammen mit Winfried Thaa) Ungleichheit und politische Repräsentation, 
Baden-Baden 2014: Nomos. 

- (Hg., zusammen mit Winfried Thaa) Krise und Reform politischer Repräsentation, 
Baden-Baden 2011: Nomos. 

- (Hg., zusammen mit Winfried Thaa) Die politische Repräsentation von Fremden und 
Armen, Baden-Baden 2009: Nomos.  

- Politische Integration im vereinten Deutschland, Baden-Baden 2006: Nomos (aus-
gezeichnet mit dem Förderpreis des Freundeskreises der Universität Trier 2007). 

 
2. AUFSÄTZE  

- Die Legende vom „Konformitätsdruck“ – Zur zweifelhaften Kritik an der Corona-
Debatte, in: Merkur, 75. Jg., Heft 7/2021, S. 34–45.  

- Eine Ökonomisierung des Protests? Kommerzielle Interessen und organisierte Ak-
teure als Herausforderung des deutschen Petitionswesens, in: Zeitschrift für Gesetz-
gebung, 36. Jg, Heft 1/2021, S. 85–102. 

- Apologeten der Diktatur – Die Liberalismus- und Demokratiekritik des neuen euro-
päischen Nationalkonservatismus am Beispiel von Ryszard Legutko und David  
Engels, in: Zeitschrift für Politik, 68. Jg., Heft 1/2021, S. 26–47. 

- Gleichheit und politische Repräsentation, in: Ambivalenzen der Gleichheit. Zwi-
schen Diversität, sozialer Ungleichheit und Repräsentation, hg. v. Jens Kersten, Ste-
phan Rixen u. Berthold Vogel, Bielefeld 2021, S. 181–198. 

- Auf dem Weg zum Exekutiv- und Expertenstaat? Die Coronakrise und die Zukunft 
der liberalen Demokratie, in: Journal für politische Bildung, 11. Jg., Heft 1/2021, S. 
14–20.  
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- Revolutionärer Konservatismus. Der rechte Angriff auf Freiheit und Demokratie, in: 
Blätter für deutsche und internationale Politik, 66. Jg., Heft 1/2021, S. 62–72.   

- Masse oder Qualität? Über das Neben- und Gegeneinander von parlamentarischen 
und privaten Petitionsplattformen, in: Zeitschrift für Parlamentsfragen, 51. Jg, Heft 
3/2020, S. 683–702. 

- Von der Fundamentalkritik zum völkischen Widerstand: Rechte Medien- und Politik-
kritik in digitalen „Alternativmedien“, in: Medienkritik – Zwischen ideologischer 
Instrumentalisierung und kritischer Aufklärung, hg. v. Hans-Jürgen Bucher, Köln 
2020, S. 375–394.  

- Das Scharnier – Neuer Konservatismus und Neue Rechte, in: Merkur, 74. Jg., Heft 
8/2020, S. 86–94.  

- Das rechtspopulistische Verständnis von Demokratie und Volkssouveränität, in: 
Schleichend an die Macht. Wie die Neue Rechte Geschichte instrumentalisiert, um 
Deutungshoheit über unsere Zukunft zu erlangen, hg. v. Andreas Audretsch und 
Claudia Gatzka, Bonn 2020, S. 61–68. 

- Zwischen alternativer Sicht und Verschwörungstheorie – Entwicklungstendenzen 
und Argumentationsmuster digitaler „Alternativmedien“ in Deutschland, in: Ver-
schwörungstheorien im Diskurs, 4. Beiheft der Zeitschrift für Diskursforschung, hg. 
v. Sören Stumpf und David Römer, Weinheim/Basel 2020, S. 303–331.  

- Die Repräsentation der Armutsbevölkerung im politischen System, in: Alternativen 
zu Entrechtung und Ausgrenzung, hg. v. Stefan Gillich, Rolf Keicher u. Sebastian 
Kirsch, Freiburg i. Br. 2019, S. 99 –114.   

- Getriebene Parlamente? Der Formwandel der Demokratie am Beispiel des Petiti-
onswesens, in: Formwandel der Demokratie (Schriftenreihe der Sektion Politische 
Theorie und Ideengeschichte in der Deutschen Vereinigung für Politische Wissen-
schaft, Band 36), hg. v. Winfried Thaa u. Christian Volk, Baden-Baden 2018: No-
mos, S. 223–240. 

- Der Kitt des Dagegen – digitale Demokratie und internetgestützter Protest als Her-
ausforderung für den Natur- und Umweltschutz, in: Herausforderungen für die Um-
weltkommunikation. Der Deutsche Naturschutzring, die Naturschutzverwaltungen 
und der Wandel der Protestkultur, hg. v. Hans-Werner Frohn u. Jürgen Rosebrock, 
München 2018, S. 171–188.  

- Überlegungen zur Kompatibilität von direkter Demokratie und parlamentarischem 
Repräsentativsystem, in: Zur Zukunft der repräsentativen Demokratie. Festschrift 
zum 80. Geburtstag von Hans Peter Bull, hg. v. Veith Mehde und Margrit Seckel-
mann, Tübingen 2018, S. 63–73. 

- Keine gute Option – leider! Zur Frage der Minderheitsregierung im Bund, in: Neue 
Gesellschaft/Frankfurter Hefte, 64. Jg., Heft 2/2017, S. 30–34.  

- Warum Repräsentation? Über klassische und neuere Begründungsweisen eines un-
hintergehbaren Prinzips, in: Journal für politische Bildung, 7. Jg., Heft 1/2017, S. 
14–18.  
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-  Parteien und die politische Exklusion des Prekariats. Der Disparitätsmodus der 
Issuefähigkeit, in: Parteien und soziale Ungleichheit, hg. v. Elmar Wiesendahl, 
Wiesbaden 2016: Springer VS, S. 391–412. 

- Beziehungsgleichheit als Anspruch und Problem politischer Partizipation, in: Zeit-
schrift für Politikwissenschaft, 26. Jg., Heft 2/2016, S. 173–195.  

- Der lange Schatten von Weimar. Fraenkel und Habermas über Repräsentation, in: 
Zeitschrift für Politik, 62. Jg., Heft 4/2015, S. 377–399.  

-  Sozial gespaltene Demokratie? Über den Anspruch der Beziehungsgleichheit und 
seine aktuellen Gefährdungen, Policy Paper 14 der Heinrich-Böll-Stiftung, Berlin 
2015. 

- Die Politische Repräsentation schwacher Interessen bei Jürgen Habermas, in: De-
liberative Demokratie in der Diskussion. Herausforderungen, Bewährungsproben, 
Kritik (Schriftenreihe der Sektion Politische Theorie und Ideengeschichte in der 
Deutschen Vereinigung für Politische Wissenschaft, Band 28), hg. v. Claudia Land-
wehr u. Rainer Schmalz-Bruns, Baden-Baden 2014: Nomos, S. 339–367. 

- Der Beitrag verschiedener Repräsentationsformen zur politischen Integration von 
Migranten, in: Parteien, Demokratie und Staatsbürgerschaft (Schriften zum Parteien-
recht und zur Parteienforschung, Band 48), hg. v. Martin Morlok, Thomas Poguntke 
und Sebastian Bukow, Baden-Baden 2014: Nomos, S. 159–191.  

- (zusammen mit Winfried Thaa) Issuefähigkeit. Ein neuer Disparitätsmodus?, in: 
Ungleichheit und politische Repräsentation, hg. v. Markus Linden und Winfried 
Thaa, Baden-Baden 2014, S. 53–79. 

- (zusammen mit Winfried Thaa) Einleitung, in: Ungleichheit und politische Reprä-
sentation, hg. v. Markus Linden und Winfried Thaa, Baden-Baden 2014, S. 9–24. 

- (zusammen mit Winfried Thaa) Inklusion/Exklusion als sozial- und politikwissen-
schaftliches Analyseinstrument, in: Inklusion/Exklusion und Kultur. Theoretische 
Perspektiven und Fallstudien von der Antike bis zur Gegenwart, hg. v. Iulia-Karin 
Patrut u. Herbert Uerlings, Wien/Köln/Weimar 2013: Böhlau, S. 317–340.   

- Die politische Repräsentation schwacher Interessen. Herausforderungen aus poli-
tikwissenschaftlicher Sicht, in: Barmherzigkeit drängt auf Gerechtigkeit. Anwalt-
schaft, Parteilichkeit und Lobbyarbeit als Herausforderung für Soziale Arbeit und 
Verbände, hg. v. Alexander Dietz u. Stefan Gillich, Leipzig 2013: Evangelische Ver-
lagsanstalt, S. 89–108. 

- „Integration” – Zur Leistungsfähigkeit einer sozialwissenschaftlichen Schlüsselka-
tegorie, in: Nationenbildung und Demokratie. Europäische Entwicklungen gesell-
schaftlicher Partizipation (Luxemburg-Studien, Band 2), hg. v. Norbert Franz u. Jean 
Paul Lehners, Frankfurt a.M. [u.a.] 2013: Peter Lang, S. 227–248. 

- Die Onlinedemokratie – Falsche Versprechen und reale Chancen digitaler Beteili-
gungsformate, in: Der Ort des Politischen. Politik, Medien und Öffentlichkeit in Zei-
ten der Digitalisierung, hg. v. Deutschlandfunk, Berlin 2013: Vistas, S. 13–21 (Ab-
druck des 2012 auf diskurs.dradio.de erschienenen Beitrags).  
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- Eine bessere Demokratie durch neue Formen politischer Partizipation?, in: 
Deutschland Archiv, 45. Jg., Heft 4/2012, S. 581–587. 

- Kein Ende der Demokratie – Eine Einordnung und Kritik der Erosionsthese Michael 
Th. Grevens, in: Vorgänge, 51. Jg., Heft 3/2012, S. 101–114 (Wiederabdruck des 
Beitrags aus Berliner Debatte Initial 2/2010). 

- Wahlen im Wandel – Images und Inhalte, in: Drehscheibe, 32. Jg., Heft 12/2012, S. 
6–7.   

- Die Onlinedemokratie – Falsche Versprechen und reale Chancen digitaler Beteili-
gungsformate, in: Diskurs@Deutschlandfunk – Politik, Medien und Öffentlichkeit in 
Zeiten der Digitalisierung, Online-Debattenportal des Deutschlandradios, abrufbar 
unter http://diskurs.dradio.de/2012/02/15/die-digitale-demokratie-falsche-versprech 
en-und-reale-chancen-digitaler-beteiligungsformate/ (publiziert 2/2012). 

- (zusammen mit Winfried Thaa) Krise und Repräsentation, in: Krise und Reform 
politischer Repräsentation, hg. v. Markus Linden und Winfried Thaa, Baden-Baden 
2011: Nomos, S. 11–41. 

- Die Rolle des Parlaments in Krisendiagnosen des 20. und 21. Jahrhunderts, in: Kri-
se und Reform politischer Repräsentation, hg. v. Markus Linden und Winfried Thaa, 
Baden-Baden 2011: Nomos, S. 149–169. 

- (zusammen mit Winfried Thaa) Die Krise der Repräsentation – gibt es Auswege?, 
in: Krise und Reform politischer Repräsentation, hg. v. Markus Linden und Winfried 
Thaa, Baden-Baden 2011: Nomos, S. 305–324. 

- (zusammen mit Winfried Thaa) Armut im demokratischen Wohlfahrtsstaat, in: Ar-
mut. Perspektiven in Kunst und Gesellschaft, hg. v. Herbert Uerlings, Nina Trauth 
und Lukas Clemens, Darmstadt 2011: Primus, S. 140–149. 

- Kein Ende der Demokratie – Eine Einordnung und Kritik der Erosionsthese Michael 
Th. Grevens, in: Berliner Debatte Initial, 21. Jg., Heft 2/2010, S. 105–115.  

- „Die im Dunkeln sieht man nicht“ – Potentiale, Probleme und Perspektiven der In-
tegration durch Repräsentation, in: Bürgerrolle heute. Migrationshintergrund und 
politisches Lernen, hg. v. Georg Weißeno, Bonn 2010: Schriftenreihe der Bundes-
zentrale für politische Bildung, S. 161–174 (eine identische Buchhandelsausgabe ist 
im Verlag Barbara Budrich erschienen). 

- (zusammen mit Winfried Thaa) Die Unabhängige Kommission Zuwanderung und 
die parlamentarische Repräsentation von Migranteninteressen: Exklusion durch de-
liberative Rationalisierung?, in: Zeitschrift für Parlamentsfragen, 41. Jg., Heft 
1/2010, S. 50–67.  

- From Strangers to Citizens. Modes and perspectives of political and social inclusion 
of immigrants in Germany, in: Strangers and Poor People. Changing Patterns of In-
clusion and Exclusion in Europe and the Mediterranean World from Classical An-
tiquity to the Present Day, hg. v. Andreas Gestrich, Herbert Uerlings und Lutz 
Raphael, Frankfurt a.M. [u.a.] 2009: Peter Lang, S. 257–276. 
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- Was ist eine Partei? Kritische Anmerkungen zu den Beschlüssen des Bundeswahl-
ausschusses, in: Deutschland Archiv, 42. Jg., Heft 5/2009, S. 773–780. 

- Wer repräsentiert die sozial Schwachen?, in: Neue Gesellschaft/Frankfurter Hefte,  
56. Jg., Heft 9/2009, S. 49–52. 

- Societal Changes in East and West Germany since 1989, in: Societies in Transition: 
Ireland, Germany and Irish-German Relations in Business and Society since 1989, 
hg. v. Niamh O’Mahony und Claire O’Reilly, Baden-Baden 2009: Nomos, S. 93–
119. 

- Krise der Demokratietheorie? Der Abgesang auf die Demokratie und die Ideenlosig-
keit seiner Apologeten, in: Forschungsjournal Neue Soziale Bewegungen, 22. Jg., 
Heft 2/2009, S. 97–102. 

- Innere Einheit. Konjunkturen und Defizite einer Debatte, in: Deutschland Archiv, 
42. Jg., Heft 2/2009, S. 303–313. 

- (zusammen mit Winfried Thaa) Einleitung: Eine Krise der Repräsentation von 
Fremden und Armen?, in: Die politische Repräsentation von Fremden und Armen, 
hg. v. Markus Linden und Winfried Thaa, Baden-Baden 2009: Nomos, S. 9–18. 

- Wissensbasierte Disparität. Die parlamentarisch-parteipolitische und deliberativ-
rationale Repräsentation von Migranteninteressen in der Ära Schröder, in: Die poli-
tische Repräsentation von Fremden und Armen, hg. v. Markus Linden und Winfried 
Thaa, Baden-Baden 2009: Nomos, S. 145–179. 

- Kreuzung politischer Kreise. Überlappende Mitgliedschaft als Inklusions- und Ko-
häsionskonzept für pluralistische Einwanderungsgesellschaften, in: Integration und 
Identität in Einwanderungsgesellschaften, hg. v. Michael Meimeth, John Robertson 
und Susanne Talmon [Reihe „Denkart Europa“, hg. v. d. ASKO-Europa-Stiftung],  
Baden-Baden 2008: Nomos, S. 81–98. 

- Wie frustriert sind die Deutschen? Eine international vergleichende Bestandsauf-
nahme der Redeweise von der „Politikverdrossenheit“, in: Deutschland Archiv, 40. 
Jg., Heft 6/2007, S. 677–687. 

- Interessensymmetrie trotz Vielfalt? Modi gleichwertiger Inklusion in pluralistischen 
Demokratietheorien, in: Inklusion durch Repräsentation, hg. v. Winfried Thaa,     
Baden-Baden 2007: Nomos, S. 61–81. 

- Vom Fremden zum Bürger. Modi und Perspektiven der politischen und gesellschaft-
lichen Einbindung von Migranten in Deutschland, Arbeitspapier des Teilprojekts C 
7 im SFB 600, Trier 2007  [abrufbar unter www.sfb600.uni-trier.de//filebase/C7/ 
vom_fremden_zum_buerger_form atiert_endgueltig[1].pdf]. 

- Feindliche Übernahme im Niemandsland? Bestimmungsgründe für die jüngsten 
NPD-Erfolge, in: Deutschland Archiv, 40. Jg., Heft 1/2007, S. 20–28.   

- Politikabschaffung – Die große Koalition widerspricht den Erfordernissen politi-
scher Repräsentation, in: Kommune, 24. Jg., Heft 5/2006, S. 51–53.  

 

http://www.sfb600.uni-trier.de/filebase/C7/vom_fremden_zum_buerger_formatiert_endgueltig%5b1%5d.pdf
http://www.sfb600.uni-trier.de/filebase/C7/vom_fremden_zum_buerger_formatiert_endgueltig%5b1%5d.pdf


 

 

6 

 

- Integration is Feasible, in: Internationale Politik – Transatlantic Edition, 7. Jg., Heft 
3/2006, S. 98–102. 

- Integration ist machbar. Eine Replik auf Robert S. Leikens Verabschiedung des In-
tegrationspostulats, in: Internationale Politik, 61. Jg., Heft 5/2006, S. 80–86. 

- Die Selbststabilisierung der Demokratie. Über Defizite der deutschen Integrations-
debatte, in: Die Politische Meinung, 51. Jg., Heft 4/2006, S. 55–58. 

- Französische Verhältnisse? Ein Plädoyer für die politische Repräsentation und Par-
tizipation von Migranten, in: Zeitschrift für Kulturaustausch, 55. Jg., Heft 3-4/2005, 
S. 132–133. 

- „Regieren durch Diskurs“ – Ein Nachruf ohne Trauer, in: Die Politische Meinung, 
50. Jg., Heft 8/2005, S. 15–19. 

- Geteilt – vereint – gespalten? Politische Kultur in Ost- und Westdeutschland, in: 
Neue Gesellschaft/Frankfurter Hefte, 51. Jg., Heft 9/2004, S. 30–34. 

- Politik in der Medienfalle?, in: Die Politische Meinung, 49. Jg., Heft 2/2004, S. 29–
35. 

- Abschied von den Volksparteien? Zur These von der Personalisierung der Politik, in: 
Zeitschrift für Politikwissenschaft, 13. Jg., Heft 3/2003, S. 1205–1234. 

- Einheit durch Integration – Plädoyer für ein pluralistisches Verständnis zweier 
Schlagwörter, in: Berliner Debatte Initial, 14. Jg., Heft 2/2003, S. 82–91. 

- Medialer Populismus? Zum Wahlverhalten am 22. September 2002, in: Neue Gesell-
schaft/Frankfurter Hefte, 50. Jg., Heft 1-2/2003, S. 37–40. 

 
3. GASTBEITRÄGE IN TAGESZEITUNGEN 

- Demokratie oder Diktatur. Bei der polnischen Präsidentschaftswahl geht es um die 
Zukunft Europas, in: die tageszeitung, 10.07.2020, S. 12. 

- Fürsprecher der Diktatur – Im Verbund mit der neuen Rechten hebeln Jaroslaw 
Kaczynski in Polen und Viktor Orban in Ungarn die Demokratie aus, in: Neue Zür-
cher Zeitung (online) v. 13.04.2020, abrufbar unter https://www.nzz.ch/meinung/ 
fuersprecher-der-diktatur-jaroslaw-kaczynski-und-viktor-orban-ld.1550700.  

- Des Teufels Generäle – Der Geschichtsrevisionismus der AfD liegt offen auf dem 
Tisch, in: Neue Zürcher Zeitung v. 26.11.2019, S. 37 (ebenfalls in NZZ – Internatio-
nale Ausgabe, 27.11.2019, S. 23).  

- Die AfD an und auf den Grenzen der Verfassung, in: Neue Zürcher Zeitung, 
23.08.2019, S. 10. 

- Paritätsgesetze sind verfassungswidrig, in: Neue Zürcher Zeitung, 26. Februar 2019, 
S. 10 (ebenfalls in NZZ – Internationale Ausgabe, 26.02.2019, S. 17).  

- Rhetorische Hexenjagd. Alles, was rechts ist: Die „Erklärung 2018“, in: Frankfurter 
Allgemeine Zeitung, 08.10.2018, S. 11. 
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- Deutsche Sozialdemokratie im Tief, in: Neue Zürcher Zeitung, 07.09.2018, S. 10 
(ebenfalls in NZZ – Internationale Ausgabe, 07.09.2018, S. 16). 

- Das Unbehagen an Angela Merkel, in: Süddeutsche Zeitung, 12.09.2017, S. 2.  

- Die Mehrheitskanzlerin, in: Neue Zürcher Zeitung, 06.07.2017, S. 10. 

- Man versteht sich nicht. Warum die Kritik an digitalen Alternativmedien aufläuft, in: 
Neue Zürcher Zeitung, 11.03.2017, S. 11 (ebenfalls in NZZ – Internationale Ausga-
be, 14.03.2017, S. 36). 

- Mehr Demokratie?, in: Frankfurter Allgemeine Zeitung, 17.03.2016, S. 10.  

-  Krieger an der Tatstatur, in: Süddeutsche Zeitung, 07./08.11.2015, S. 5. 

-  Vom Medien-Bashing zum völkischen Widerstand, in: Neue Zürcher Zeitung, 
24.10.2015, S. 13 (ebenfalls in: NZZ – Internationale Ausgabe, 27.10.2015). 

-  Die Stimmen des digitalen Untergrunds, in: Neue Zürcher Zeitung, 10.10.2015, S. 
11 (ebenfalls in: NZZ – Internationale Ausgabe, 13.10.2015). 

- Im Netz der Wutbürger und Verschwörungstheoretiker, in: Frankfurter Allgemeine 
Zeitung, 03.02.2015, S. 13. 

- Die gendergerechte Demokratie, in: Frankfurter Allgemeine Zeitung, 04.10.2013, S. 
9. 

- Der Mann von gestern, in: die tageszeitung, 12.01.2013, S. 12.  

- Die herrschende Klasse, in: die tageszeitung, 12.01.2012, S. 12. 

- Mehr Transparenz wagen, in: die tageszeitung, 15.08.2011, S. 12.  

- Jeder nur fünf Kreuze, in: Frankfurter Allgemeine Zeitung, 11.08.2011, S. 6. 

- Germany’s Next Topminister, in: die tageszeitung, 05.03.2011, S. 9.  

- Der Wert der Repräsentation, in: Frankfurter Allgemeine Zeitung, 01.12.2010, S. 
N3. 

- Lob des Populismus, in: die tageszeitung, 02.09.2010, S. 12. 

- Streit als Chance, in: die tageszeitung, 15.10.2009, S. 12. 
 
4. BUCHBESPRECHUNGEN 

- Zwischen Schein und Sein (über Michael Butters „‘Nichts ist wie es scheint‘ – Über 
Verschwörungstheorien“), in: Soziopolis, erschienen am 09.01.2019, abrufbar unter 
https://soziopolis.de/lesen/buecher/artikel/zwischen-schein-und-sein/. 

- Philip Pickert (Hg.): Merkel. Eine kritische Bilanz, in: Cicero, Heft 9/2017, S. 117.    

- Herfried Münkler, Jens Hacke (Hg.): Wege in die neue Bundesrepublik, in: Deutsch-
land Archiv, 43. Jg., Heft 1/2010, S. 168-169. 

- Manfred Görtenmaker: Die Berliner Republik, in: Deutschland Archiv, 42. Jg., Heft 
5/2009, S. 945-946. 
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- Frank Brunssen: Das neue Selbstverständnis der Berliner Republik, in: Deutschland 
Archiv, 38. Jg., Heft 6/2005, S. 1102-1103. 

- Ständiger Rezensent der Zeitschrift für Politikwissenschaft (jetzt Portal für Politik-
wissenschaft, www.pw-portal.de). 

 
5. LEHRMATERIALIEN 

- Hartz aber gerecht? Armut und Sozialstaat im Deutschland des neuen Jahrtausends, 
in: Armut. Didaktische Materialien für die Fächer Geschichte, Sozialkunde, Deutsch, 
Religion und Kunst, hg. v. Lukas Clemens u.a., Trier 2010, S. 13-20 (sowie Erläute-
rungen und Antwortvorgaben im dazu erschienenen Lehrerbegleitheft). 

- Warum helfen? Antworten der politischen Theorie, in: Armut. Didaktische Materia-
lien für die Fächer Geschichte, Sozialkunde, Deutsch, Religion und Kunst, hg. v. 
Lukas Clemens u.a., Trier 2010, S. 23-25 (sowie Erläuterungen und Antwortvorga-
ben im dazu erschienenen Lehrerbegleitheft). 

 
6. SONSTIGES (LEXIKA, PUBLIZIERTE VORTRÄGE, ONLINEPUBLIKATIONEN ETC.) 

- Stellungnahme zur Sachverständigenanhörung im hessischen Landtag am 
09.09.2021 (Gesetzentwürfe über ein neues Petitionsgesetz), abrufbar unter 
https://hessischer-landtag.de/sites/default/files/scald/files/HAA-AV-13-PTA-AV-01-
T1.pdf.  

- „Und dann versenken wir Merkel“. AfD – Der Extremismus der Rechtspopulisten 
lässt sich auch am Beispiel des angeblich gemäßigten rheinland-pfälzischen Landes-
verbandes ablesen, in: Der Freitag (online), 25.02.2021, abrufbar unter 
https://www.freitag.de/autoren/der-freitag/und-dann-versenken-wir-merkel. 

- Das Verhältnis privater Petitionsplattformen zum Petitionsrecht (Vortrag), in:  
Petitionsrecht – ein Bürgerecht in Zeiten der Digitalisierung, Schriftenreihe des 
Landtags Rheinland-Pfalz, Bd. 78, Mainz 2019, S. 41–47, abrufbar unter 
https://www.landtag.rlp.de/fileadmin/Landtag/Medien/Publikationen/Schriftenreihe/
Heft78.pdf.   

- Stellungnahme zur Sachverständigenanhörung im Petitionsausschuss des Landes 
Schleswig-Holstein, Kiel, 02.04.2019, abrufbar unter 
https://www.landtag.ltsh.deexport/sites/ltsh/infothek/wahl19/aussch/petition/niedersc
hrift/2019/19-040_04-19Anlage1.pdf.  

- Die Anti-Optionspartei, in: Cicero-Online v. 20.02.2019, abrufbar unter 
https://www.cicero.de/innenpolitik/spd-sozialdemokratie-freiheit-gleichheit-menasse 
-paritaetsgesetz. 

- Herausforderung Populismus, Vortrag auf der Tagung der Saar-Lor-Lux-
Internationale, Trier, 17.11.2018, Vortragsmanuskript, abrufbar unter 
https://www.slli.eu/fileadmin/slli/Dateien/Berichte/20181117_Konferenz-Trier_Vor 
trag_Populismus.pdf und https://www.lsap.lu/herausforderung-populismus-vortrag-
von-pd-dr-markus-linden-auf-der-tagung-der-saar-lor-lux-internationale17-11-2018/.  
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- Die Repräsentation der Armutsbevölkerung im politischen System, Vortrag auf dem 
Kongress „Alternativen zu Entrechtung und Ausgrenzung“ des Evangelischen Bun-
desfachverbands Existenzsicherung und Teilhabe (EBET) am 26.09.2018 in Köln, 
Vortragsmanuskript, abrufbar unter file:///D:/Users/lindenm/Downloads/Markus%20 
Linden%20K%C3%B6ln%20Vortrag%2026.09.2018%20(2).pdf. 

- Aus der AfD ist eine rechtsradikale Partei geworden, in: Welt (online) v. 
03.09.2018, abrufbar unter https://www.welt.de/debatte/kommentare/plus1813946 
16/Alice-Weidel-Co-Die-AfD-ist-zu-einer-rechtsradikalen-Partei-geworden.html. 

- Stellungnahme zur Sachverständigenanhörung des Petitionsausschusses des Deut-
schen Bundestags am 29.05.2017, Thema „Zukunft öffentlicher Petitionen in 
Deutschland“, in: Protokoll der 84. Sitzung des Petitionsausschusses des Deutschen 
Bundestags, hg. v. Sekretariat des Petitionsausschusses, Anhang, abrufbar unter 
https://www.bundestag.de/blob/513850/3404f3a62d4e39ee22017e98a1528ffb/protok
oll_170529-data.pdf.   

- Referenden haben Tücken (Gastkommentar), in: Deutsche Handwerks Zeitung, 
15.07.2016, S. 4.  

- Alles Lüge! Verschwörungstheorie als neue soziale Bewegung, in: The European 
(online) v. 11.11.2014, abrufbar unter http://www.theeuropean.de/markus-linden/ 
9220-verschwoerungstheorie-als-neue-soziale-bewegung. 

- Wahlalter senken?, Debattenbeitrag auf heutigentags.de, publiziert am 16.01.2014, 
abrufbar unter  http://heutigentags.de/2014/01/16/debattenbeitrag-wahlalter/. 

- Placebos mit Nebenwirkungen. Über die Fallstricke der Onlinedemokratie, Debat-
tenbeitrag, publiziert am 11.12.2013, Weblog Angewandte Netzpolitik der Bundes-
zentrale für politische Bildung (Netzdebatte), abrufbar unter https://www.bpb.de/ 
dialog/netzdebatte/174752/placebos-mit-nebenwirkungenueber-die-fallstricke-der-on 
linedemokratie. 

- Sarrazin ohne Biologie. Wahlchancen für die AFD, in: The European (online) v. 
04.09.2013, abrufbar unter www.theeuropean.de/markus-linden/7347-endspurt-
bundestagswahl-wahlchancen-fuer-die-afd.  

- Una migliore forma di democrazia attraverso le nuove forme di partecipazione poli-
tica?, italienische Fassung eines Vortrags auf der Politischen Schule der Partito De-
mocratico am 21.09.2012 in Cortona [abrufbar unter www.partitodemocratico. 
it/Allegati/presentazione-linden.doc]. 

- Stellungnahme zur Anhörung der Enquete-Kommission des Bundestags „Internet 
und digitale Gesellschaft“ am 19.03.2012 in Berlin, Thema „Strukturwandel der po-
litischen Kommunikation und Partizipation“, abrufbar unter  http://www.bundestag 
.de/internetenquete/dokumentation/Sitzungen/20120319/index.jsp. 

- Bürgerbeteiligung – Heilsweg zur Revitalisierung der Demokratie?, Vortragsmanu-
skript, Köln, „Stadtgespräch im Domforum“ am 24.11.2011, [abrufbar unter  
http://www.koelnkannauchanders.de/content/pdf/Dossier_KKAA_7_Burgerbeteiligu
ng_Markus_Linden.pdf]. 
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- „Prekariat“, in: Armut. Perspektiven in Kunst und Gesellschaft, hg. v. Herbert Uer-
lings, Nina Trauth u. Lukas Clemens, Darmstadt 2011: Primus, S. 57-58. 

- Ökonomisches Gemeinwohl statt fürsorglicher Politik. Die Debatte um die Reform 
des Sozialstaats in Deutschland 1999-2006, Medienstation der Ausstellung „Armut – 
Perspektiven in Kunst und Gesellschaft“, Stadtmuseum Simeonstift und Rheinisches 
Landesmuseum Trier, 10.04.- 31.07.2011. 

- Eine Theorie politischer Integration, Tagungspapier zum Vortrag auf der Dreilän-
dertagung von DVPW, ÖGPW und SVPW in Basel, 13.01.2011 [abrufbar unter 
http://dreilaendertagung.unibas.ch/vortraege/workshop-12/]. 

- Integration und politische Repräsentation, Vortragsmanuskript, Stadt Hannover, 
20.10.2010 [abrufbar unter http://www.hannover.de/integration/data/download/   
vortrag-linden-20okt2010.pdf]. 

- Kurzcharakterisierung der Parteien Aufbruch und 50Plus (Europawahl 2009) sowie 
Freie Wähler Deutschland (Bundestagswahl 2009) für das Internetportal „Wer steht 
zur Wahl?“ der Bundeszentrale für politische Bildung [abrufbar unter 
http://www.bpb.de/methodik/Z80X6T]. 

- Prekäre Lebenslage – prekäre Repräsentation?, in: Forschungsjournal Neue Soziale 
Bewegungen, 21. Jg., Heft 2/2008, S. 119-126 (Tagungs- und Projektbericht). 

- (zusammen mit Winfried Thaa) Entpolitisierung durch deliberative Rationalisie-
rung?, Tagungspapier zum Vortrag auf der Dreiländertagung von DVPW, ÖGPW 
und SVPW in Osnabrück, 22.11.2008 [abrufbar unter https://www.dvpw.de/           
fileadmin/docs/2008WS2Thaa-Linden.pdf]. 

- Migration – Prekarität – Repräsentation. Aktuelle Entwicklungen und Politikprozes-
se in der Zuwanderungs- und Sozialpolitik, in: Unijournal der Universität Trier, 
Sonderheft zum SFB 600, Trier 2008, S. 51-53. 

 

B. FORSCHUNGSANTRÄGE ZUR DRITTMITTELFÖRDERUNG 
 
- 2016/2017: (zusammen mit Winfried Thaa) Koordination und Erstellung des Rah-

menpapiers der DFG-Forschungsinitiative „Partizipation und Ungleichheit“. Bewil-
ligt wurden sechs Einzelprojekte.  

- 2008: (zusammen mit Winfried Thaa, unter Mitarbeit von Julia Burkhard) Formen 
und Funktionsweisen der politischen Repräsentation von Fremden und Armen. Fort-
setzungsantrag für die dritte Förderphase des DFG-Sonderforschungsbereichs 600 
„Fremdheit und Armut“ an der Universität Trier. Bewilligt wie beantragt als weiter-
geführtes Teilprojekt C 7 (Laufzeit 2009-2012; 1,5 Stellen). Außerdem Mitarbeit am 
ebenfalls bewilligten Antrag für das interdisziplinäre Teilprojekt „Synthesen“.  

- 2004: (zusammen mit Winfried Thaa) Formen und Funktionsweisen der politischen 
Repräsentation von Fremden und Armen. Neuantrag für die zweite Förderphase des 
DFG-Sonderforschungsbereichs 600 „Fremdheit und Armut“ an der Universität 
Trier. Bewilligt wie beantragt als Teilprojekt C 7 (Laufzeit 2005-2008; 1,5 Stellen). 

http://www.hannover.de/integration/data/download/vortrag-linden-20okt2010.pdf
http://www.hannover.de/integration/data/download/vortrag-linden-20okt2010.pdf
http://www.bpb.de/methodik/Z80X6T
https://www.dvpw.de/fileadmin/docs/2008WS2Thaa-Linden.pdf
https://www.dvpw.de/fileadmin/docs/2008WS2Thaa-Linden.pdf
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C. LEHRVERANSTALTUNGEN (Universität Trier, sonst anders angegeben) 
 

SS 2021 Spezialisierungsmodul (MA): „Demokratie und Digitalisierung“ (4 Semes-
terwochenstunden) 

 Aufbaumodul (BA): „Neuer Konservatismus und Neue Rechte in westli-
chen Demokratien“ (4 SWS) 

 Basismodul (BA): „Das politische System der Schweiz“ (2 x 2 SWS) 

WS 2020/21 Spezialisierungsmodul (MA): „Neuer Konservatismus und Neue Rechte in 
westlichen Demokratien“ (4 SWS) 

 Aufbaumodul (BA): „Die Zukunft der liberalen Demokratie“ (4 SWS) 

Basismodul (BA): „Klassiker des politischen Denkens: Pluralismus und 
Antipluralismus“ (2 x 2 SWS) 

SS 2020 Basismodul (BA): „Das politische System der Schweiz“ (2 x 2 SWS) 

 Aufbaumodul (BA): „Populismus, Radikalismus und Extremismus in west-
lichen Demokratien“ (4 SWS) 

 Spezialisierungsmodul (MA): „Die Zukunft der liberalen Demokratie“ (4 
SWS) 

WS 2019/20  Basismodul (BA): „Klassiker des politischen Denkens: Pluralismus und 
Antipluralismus“ (2 x 2 SWS) 

 Aufbaumodul (BA): „Populismus, Radikalismus und Extremismus in west-
lichen Demokratien“ (4 SWS) 

 Spezialisierungsmodul (MA): „Ungleichheit und Demokratie“ (4 SWS) 

SS 2019 Basismodul (BA): „Das politische System Österreichs“ (3 x 2 SWS) 

Basismodul (BA): Propädeutikum (2 x 1 SWS) 

Spezialisierungsmodul (MA): Populismus (4 SWS) 

WS 2018/19  Basismodul (BA): „Klassiker des politischen Denkens“ (2 x 2 SWS).  

Basismodul (BA): „Einführung in die Vergleichende Regierungslehre“ (2 x 
2 SWS) 

Aufbaumodul (BA): „Öffentlichkeit und Demokratie“ (4 SWS) 

10/2018 Kurs für Fortgeschrittene / in englischer Sprache: „Populism and Digital 
Democracy“ (8 Stunden, UKSW Warschau) 

SS 2018 Basismodul (BA): „Das politische System Österreichs“ (2 x 2 SWS) 
 Vertiefungsmodul „politische Kommunikation“ (MA): „Digitale Demokra-

tie“ (4 SWS) 

 Spezialisierungsmodul (MA): „Ungleichheit und Demokratie“ (4 SWS) 

WS 17/18 Basismodul (BA): „Klassiker des politischen Denkens“ (2 x 2 SWS).  
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Basismodul (BA): „Einführung in die Vergleichende Regierungslehre“ (2 x 
2 SWS)  

Spezialisierungsmodul (MA): „Krise der Demokratie“ (4 SWS) 

SS 2017 Aufbaumodul: Krisentheorien der Demokratie (4 SWS, mit M. Kubiak) 

SS 2016 Mastermodul: Gleichheit und Partizipation (4 SWS, zusammen mit 
Winfried Thaa) 

SS 2015 Kurs für Fortgeschrittene / in englischer Sprache: „Crises of Democracy?“ 
(8 Stunden, Politikwissenschaftliche Fakultät der Universität Bologna) 

WS 2013/14 Mastermodul: Partizipation in der repräsentativen Demokratie (4 SWS) 

SS 2011 Vorlesung im Basismodul Politische Theorie und Ideengeschichte: Demo-
kratietheorien (2 SWS) 

Aufbaumodul Politische Theorie und Ideengeschichte: Politische Repräsen-
tation (4 SWS) 

 Übung/Lektürekurs (Teil eines Spezialisierungsmoduls Politische Theorie 
und Ideengeschichte): Jürgen Habermas: „Strukturwandel der Öffentlich-
keit“ (2 SWS) 

WS 2008/09 Basismodul Politische Theorie und Ideengeschichte: Klassiker des politi-
schen Denkens (2 SWS) 

WS 2005/06 Einführung in die Politische Theorie und Ideengeschichte: Demokratie-
theorien (Proseminar, 4 SWS, zusammen mit Andreas Yorck) 

WS 2004/05 Einführung in die Politische Theorie und Ideengeschichte: Konflikt und 
Konsens in der neueren Politischen Theorie (PS, 4 SWS) 

SS 2004 Einführung in die Politische Theorie und Ideengeschichte: Normative und 
empirische Theorien politischer Repräsentation (PS, 4 SWS) 

Deutsche Politikwissenschaft der Nachkriegszeit (Lektürekurs, 1 SWS) 

WS 2003/04 Einführung in die Politische Theorie und Ideengeschichte: Demokratie-
theorien (PS, 4 SWS) 

Jürgen Habermas (Lektürekurs, 1 SWS) 

SS 2003 Einführung in die Politische Theorie und Ideengeschichte: Demokratie-
theorien (PS, 4 SWS). 

Jean-Jacques Rousseau (Lektürekurs, 1 SWS) 

WS 2002/03 Methoden der Politikwissenschaft: Die Messung demokratischer Konsoli-
dierung (PS, 2 SWS) 

Politische Integration im demokratischen Verfassungsstaat (Übung, 2 SWS) 

SS 2002 Einführung in die Vergleichende Regierungslehre: Politische Systeme Ost-
mitteleuropas (PS, 4 SWS) 

Ungarn und Ostdeutschland – Transformationsprozesse im Vergleich.  
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Veranstaltung mit ungarischen und deutschen Teilnehmern (Blockseminar 
v. 08.07.-13.07.2002) 

WS 2001/02 Das Politische System der Bundesrepublik Deutschland (PS, 2 SWS) 

Methoden der Politikwissenschaft: Politische Kulturforschung (PS, 2 SWS) 

SS 2001  Einführung in die Regierungslehre: Das politische System der Bundes-
republik Deutschland – politische Parteien (PS, 4 SWS) 
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- geb. 1973. 

- 1993–2000: Studium an der Universität Trier (Politikwissenschaft, Öffent-
liches Recht, Rechtswissenschaft). Abschluss als Magister Artium (Politik-
wissenschaft / Öffentliches Recht). 

- 2001–2006: Wissenschaftlicher Mitarbeiter im Fach Politikwissenschaft an 
der Universität Trier (2001–2003 im Fachteil Vergleichende Regierungs-
lehre / 2003–2006 im Fachteil Politische Theorie und Ideengeschichte). 

- 2005/2006: Promotion im Fach Politikwissenschaft mit einer Arbeit zum 
Thema „Politische Integration im vereinten Deutschland“ (Fachbereich III 
der Universität Trier; Gutacher: Prof. Dr. Winfried Thaa u. Prof. Dr. Hans-
Joachim Veen; „summa cum laude“) – ausgezeichnet mit dem Förderpreis 
der Universität Trier 2007. 

- 2/2006 bis 12/2012: Wissenschaftlicher Mitarbeiter im DFG-
Sonderforschungsbereich 600 „Fremdheit und Armut“ an der Universität 
Trier – politikwissenschaftliches Teilprojekt C 7: „Formen und Funktions-
weisen der politischen Repräsentation von Fremden und Armen“. 

- Sommersemester 2011: Vertretung der Professur für Politische Theorie und 
Ideengeschichte an der Universität Trier. 

- 01/2013 bis 10/2017: Wissenschaftlicher Mitarbeiter im Forschungs-
zentrum Europa an der Universität Trier, u.a. Koordinator der Forschungs-
initiative „Partizipation und Ungleichheit“. 

- 2014/2015: Habilitation (Politikwissenschaft) an der Universität Trier mit 
einer Arbeit zum Thema „Einschluss und Ausschluss durch Repräsentation 
– Theorie und Empirie am Beispiel der deutschen Integrationspolitik“ (Gut-
achter: Pof. Dr. Winfried Thaa, Prof. Dr. Joachim Schild u. Prof. Dr. Lutz 
Raphael).   

- Sommersemester 2015: Gastdozentur an der Universität Bologna 

- Seit 10/2017 Wissenschaftlicher Mitarbeiter (unbefristet) im Fach Poli-
tikwissenschaft an der Universität Trier, Lehrstuhl für Vergleichende Re-
gierungslehre (Prof. Dr. Heilmann). 
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- 10/2018: Gastdozentur an der Kardinal-Stefan-Wyszyński-Universität War-
schau (UKSW).  

- Seit 1/2020: außerplanmäßiger Professor für Politikwissenschaft an der 
Universität Trier. 

 

 
E.  FORSCHUNGSINTERESSEN 
 
Theorie und Empirie der Demokratie, insbesondere: Politische Repräsentation, Partizipa-
tion und Integration / Parteien- und Parteiensysteme / Neue Rechte und Rechtspopulismus 
/ Massenpetitionen / digitale Alternativmedien und Verschwörungstheorien  
 

Anschrift: Universität Trier, Fachbereich III – Politikwissenschaft, Universitätsring 
15, 54296 Trier, Zimmer A 132 

Tel.:  0651/201-2139 

Email: lindenm@uni-trier.de 
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